
 
 

Als ausgewiesenes Kompetenzzentrum will HYDRO Exploitation 
ihre Aktivitäten im 2008 noch ausbauen 
 
Im 2007 hat HYDRO Exploitation SA, Dienstleistungsunternehmen für den Betrieb von 
Kraftwerksanlagen, einen erfreulichen Geschäftserfolg realisiert. Der Umsatz ist auf CHF 80 
Millionen (CHF 73 Millionen im 2006) und der Gewinn auf CHF 3,8 Millionen (CHF 2,9 im 
2006) gestiegen. Im 2008 will das Unternehmen, welches 12 zusätzliche Kraftwerksanlagen 
integriert hat, die Dienstleistungen noch weiter ausbauen.  
 
Die Umsatzsteigerung ist auf die Übernahme von Kraftwerkanlagen der Romande Energie 
SA im Chablais, an der Riviera und im Waadtländer Jura der HYDRO Exploitation 
zurückzuführen. Somit stellt HYDRO Exploitation nun den Betrieb von 40 Kraftwerken sicher, 
welche rund 16 % der Schweizer Wasserkraft erzeugen. Das Betriebspersonal von 
Romande Energie und Alp-Hydro, insgesamt 40 Mitarbeitende, wurden im 2007 ebenfalls 
übernommen. 
 
HYDRO Exploitation hat im 2007 ausserdem CHF 6,2 Millionen für ein Bearbeitungszentrum 
in Martigny investiert, um ihre Dienstleistungen in diesem Sektor zu verbessern und hat so 
die Möglichkeit eröffnet, die Anzahl der Lehrlinge stufenweise bis auf das Doppelte, nämlich 
24 Lehrlinge, zu erhöhen. Ein weiterer Meilenstein war die Einführung des 
„Riskmanagements“ welches sowohl die Projektabwicklung, wie auch die nachhaltige 
Entwicklung des Unternehmens umfasst. 
 
Heue Herausforderungen 
HYDRO Exploitation bietet ihren heutigen Kunden eine globale und optimierte Lösung für 
den Betrieb und den Unterhalt ihrer Kraftwerksanlagen. Dank den im 2007 gelegten 
Grundsteinen wird das Unternehmen weiter expandieren und die Herausforderung Nummer 
eins für 2008 ist die Erweiterung des Kerngeschäfts. HYDRO Exploitation bietet neu mit der 
zusätzlichen Einheit „Produkte“ die Möglichkeit, aus den pauschalen Dienstleistungs-
Paketen einzelne „à la carte“-Dienstleistungen auszuwählen. Die Qualität der erbrachten 
Dienstleistungen wird verstärkt. 
 
Sechs Jahre nach ihrer Gründung ist HYDRO Exploitation ein ausgewiesenes 
Kompetenzzentrum, welcher durch ein „Riskmanagement“ und starke Förderung der 
Weiterbildung zusätzlich gefertigt werden soll. 
 
HYDRO Exploitation, mit Hauptsitz in Sitten, wurde im Juni 2002 von Grande Dixence SA, 
EOS Holding SA und FMV SA für den Betrieb und die Instandhaltung der 
Wasserkraftanlagen gegründet. Im 2007 trat Romande Energie Holding SA zu den 
Gründergesellschaften. Heute zählt HYDRO Exploitation vom Oberwallis bis zum 
Waadtländer Jura 385 Mitarbeitende. 
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